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Bauernverband sieht Licht und Schatten in den Ergebnissen der Sondierungsgespräche 
Rukwied: Mit 15 Euro Mindestlohn wäre Landwirtschaft nicht mehr wettbewerbsfähig 
 
(DBV) Der Präsident des Deutschen Bauernverbandes, Joachim Rukwied, sieht in den Ergebnissen 
der Sondierungsgespräche zwischen Union und SPD Licht und Schatten. Der Bauernpräsident 
begrüßt, dass die Agrardiesel-Rückvergütung vollständig wieder eingeführt werden soll: „Das ist 
ein wichtiger Schritt zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit.“ Rukwied kritisiert jedoch die 
geplante Anhebung des Mindestlohns auf 15 Euro in aller Deutlichkeit: „Mit dieser Anhebung wäre 
die deutsche Landwirtschaft nicht mehr wettbewerbsfähig. Dies wäre das Ende für den Obst-, 
Gemüse- und Weinanbau in Deutschland. Wir brauchen hier zwingend eine Sonderregelung für 
die Landwirtschaft. Die Mindestlohnkommission muss hier in höchstem Maße Verantwortung 
zeigen.“ 
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